
Warum gibt es die IEF?

Mehr Informationen über Elefanten, die 
IEF und unsere Schutz-Projekte finden 
Sie auf unserer Homepage

Ziel der International Elephant Foundation ist die Unterstüt-
zung und Durchführung von Programmen zur Arterhaltung 
von Elefanten und von Bildungsprogrammen, sowohl für 
die Pflege von Elefanten in menschlicher Obhut als 
auch in freier Wildbahn, mit den Schwerpunkten 
Management, Schutz und wissenschaftlicher  
Forschung.

Der Asiatische Elefant ist eine gefährdete Tierart. Etwa 
20 Prozent der Weltbevölkerung lebt im heutigen Leben-
sraum des Asiatischen Elefanten. Man schätzt, dass sich 
in dieser Region die menschliche Bevölkerung in nur 
23 Jahren verdoppeln könnte, was zu einem Verlust des 
Lebensraums und mehr Konflikten zwischen Mensch und 
Elefant führen könnte.

Der Afrikanische Elefant wird als bedroht eingestuft. In den näch-
sten 25 Jahren wird das höchste Bevölkerungswachstum  in Afrika 
südlich der Sahara erwartet. Afrika muss seine Nahrungsproduk-
tion um das Dreifache erhöhen, wobei heutige Lebensräume der 
Elefanten  in Ackerland verwandelt werden, was vermehrt zu  
Konflikten zwischen Mensch und Elefant führen wird.

Was wir in Afrika und Asien als „Wildnis“ be-
zeichnen, verschwindet schnell. Da der natürliche 
Lebensraum ständig schrumpft, wird es nur mehr 
wenige Orte auf der Welt geben, wo Elefanten 
nicht von Menschen betreut und geschützt werden 
müssen.

IEF-Projekte unterstützen durchdachte Strategien 
zur Nutzung des Landes und sozioökonomische 
Programme, damit eine friedliche Koexistenz von  
Mensch und Elefant erreicht werden kann.



Die International Elephant Foundation ist ein ge-
meinnütziger Verband, der 1998 gegründet wurde, 
um Fachwissen und finanzielle Mittel für interna-
tionale Programme zur Arterhaltung von Elefanten 
bereitzustellen.

Die Mitglieder des IEF-Vorstands sind hoch ange-
sehene Experten. Sie haben Erfahrung in der Arbeit 
mit Afrikanischen und Asiatischen Elefanten, weil 
sie selbst Elefanten pflegen und/oder im Bereich 
Arterhaltung und Forschung tätig sind. Wissen-
schaftliche Berater aus den Gebieten der Medizin, 
der Forschung und des Elefanten-Managements be-
raten und unterstützen den IEF-Vorstand.

Seit ihrer Gründung sind mehr als 90 Prozent der 
von der IEF erworbenen Gelder direkt in Pro-
gramme zum Schutz von Elefanten geflossen.

Durch Ihre Spende können anerkannte Wissen-
schafts- und Arterhaltungsprogramme zum Wohle 

zukünftiger Generationen 
weitergeführt werden. 
Wichtiger noch, Ihre 
Spende trägt direkt zur 
Arterhaltung von Ele-
fanten bei – Tiere, die 
ernsthaft durch men-

schliches Handeln und den 
Verlust der Lebensräume 
bedroht sind.

Was ist die IEF? Die IEF finanziert weltweit Projekte zur
Erhaltung gefährdeter und bedrohter Elefanten.

Nordamerika Afrika Asien
Entwicklung von Heilverfahren 
für Elefantenkrankheiten
Forschung zur Fortpflanzung 
von Elefanten
Hilfestellung bei neugeborenen 
Elefanten in menschlicher 
Obhut
Verhaltensforschung bei 
Elefanten

Bau von Barrieren, um Erntever-
nichtung und Unfälle mit Men-
schen zu verringern (Uganda)
Kinder lehren, mit Elefanten 
zu leben und sie zu schützen 
(Botswana)
Erforschen, wie männliche Ele-
fanten ihren Lebensraum nutzen 
(Tansania, Kenia)
Überwachung von Elefanten-
Schutzgebieten zur Vermeidung 
von Wilderei (Afrika, Kenia)
Unterstützung der Arbeit der 
Parkranger zum Schutz der Wild-
tiere (Kamerun, Kongo)

Entwicklung von Methoden zur Ver-
hinderung von Erntevernichtung durch 
Elefanten (Sri Lanka, Kambodscha)
Hilfe für das Zusammenleben 
von Menschen und Elefanten (Sri 
Lanka, Kambodscha)
Schutz der Lebensräume von 
Elefanten (Sumatra)

Überwachung von Elefanten-
Schutzgebieten zur Bekämpfung 
der Wilderei (Myanmar)

Weiterentwicklung empfängnis-
verhütender Methoden (Indien)

Ausbildung von Tierärzten 
(Indien, Sri Lanka, Sumatra)

Training der Methoden zur 
Bestandserhebung von Elefanten 
(Südostasien)

Über
50

internationale Projekte 
wurdendurch Ihre Spende 

ermöglicht, und es 
werden stets mehr.


